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Mieterfreuden

Die Stadt heißt zwar nicht Seldwyla,

sondern anders, und das
Geschichtchen hat sich nicht zu Kellers
Zeiten zugetragen, sondern heute,
dafür ist es aber wirklich wahr.
Manche Mieter schimpfen über die
Hausmeister, die kein Verputz, der

von den Wänden fällt, und kein
Dach, das leckt, interessiert, sondern

einzig und allein der pünktliche

Zins. Ja, wenn der Staat die
Häuser besäße, da wäre alles viel,
viel besser. Nun besitzt aber in der
Stadt, die nicht Seldwyla heißt, der
Staat Häuser, und zwar nicht
wenige. Und um deren Verwaltung
bemühen sich Beamte, auch nicht
wenige.
Ein Mieter entdeckte, kaum eingezogen,

daß die Badezimmertüre
klemmte. Er meldete das. Ein
Beamter kam. Da könne man nichts
machen - im Winter klemmten
Badezimmertüren eben immer, im
Sommer werde es dann schon
bessern. Seitdem sind drei Jahre
vergangen, und die Badezimmertür
klemmt Sommer wie Winter, je länger

je mehr. Dafür rinnt jetzt auch
der WC-Ablauf. Ziemlich sogar.
Der Beamte, der das besichtigen
kam, meinte, der Riß im Rohr
versintere mit der Zeit von selber. Seither

rinnt's weiter, je länger je mehr.
Immerhin: das Dach und der Verputz

halten noch Boris

Was

noch zu erfinden
wäre

Ein sonnenverbrannter Anwalt,
der den prächtigen Sommer des

Jahrganges 1961 gegen die ewigen

Wetter-Nörgeler verteidigt.
Sunnestichli
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